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Reglement über die Lehrentlastung und Funktionszulagen  
 
Vom 23. Mai 2024 
 

Der Universitätsrat erlässt, gestützt auf § 22 Abs. 2 der Personalordnung vom 14. Februar 2022 sowie 
§ 14 der Gehaltsordnung vom 19. Februar 2009, das folgende Reglement: 

I. Entlastung von der Lehrverpflichtung 

§ 1. Universitätsmitarbeitende die eine der folgenden Leitungsfunktionen in der universitären 
Selbstverwaltung innehaben und einer Lehrverpflichtung an der Universität Basel 
nachkommen müssen, werden während ihrer Amtsdauer von dieser wie folgt entlastet: 

a. Die Rektorin bzw. der Rektor zu 100%; 
b. Die Vizerektorinnen bzw. Vizerektoren zu 100%; 
c. Die Präsidentin bzw. der Präsidenten der Regenz bis zu maximal 25%; 
d. Die Dekaninnen bzw. Dekane der drei grossen Fakultäten bis zu maximal 75%, die 

Dekaninnen und Dekane der vier kleineren Fakultäten bis zu maximal 50%; Dekaninnen und 
Dekane, die das Amt für mindestens drei Jahre ausüben, haben Anspruch auf ein zusätzliches 
Forschungssemester. 

e. Die Studiendekaninnen bzw. Studiendekane, sofern sie diese Funktion nicht 
im Rahmen einer Festanstellung ausüben, bis zu maximal 25%; 
f. Die Forschungsdekaninnen bzw. Forschungsdekane im Ermessen und zu Lasten 
der Fakultäten bis zu maximal 25%; 

2 Universitätsmitarbeitende mit Lehrverpflichtung, die eine Leitungsfunktion gemäss Abs. 1 ausüben, 
können im Einzelfall und bei erheblicher Arbeitsbelastung darüber hinaus über ihre Fakultät eine 
erweiterte Entlastung von bis zwei Semesterwochenstunden beim Rektorat beantragen. 

II. Funktionszulagen 

§ 2. Universitätsmitarbeitende, die eine der folgenden Leitungsfunktionen in der universitären 
Selbstverwaltung ausüben, erhalten während ihrer Amtsdauer eine jährliche Funktionszulage in 
folgendem Umfang: 

a. Die Rektorin bzw. der Rektor Fr. 36'000; 
b. Die Vizerektorinnen bzw. Vizerektoren je Fr. 18'000; 
c. Die Präsidentin bzw. der Präsidenten der Regenz Fr. 12'000; 
d. Für die fakultären Leitungsfunktionen (Dekaninnen bzw. Dekane; 

Studiendekaninnen bzw. Studiendekanen; Forschungsdekaninnen bzw. 
Forschungsdekanen) stehen den Fakultäten pauschal zur Verfügung: 
- für die Medizinische, die Philosophisch-Naturwissenschaftliche und die 

Philosophisch-Historische Fakultät: Fr. 25'000; 
- für die Juristische, die Wirtschaftswissenschaftliche und die Fakultät 

für Psychologie: Fr. 15'000; 
- für die Theologische Fakultät: Fr. 12‘000.-. 
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e. Die Departementsvorsteherinnen bzw. Departementsvorsteher Fr. 9'000; 
f. Die Präsidentinnen bzw. Präsidenten der Prüfungskommissionen Fr. 6'000. 

2 Die Fakultätsleitungen sind autonom in der Verteilung der Zulagen gemäss lit. d) auf die einzelnen 
Funktionen. Bei Fakultäten mit einer Festanstellung der Studiendekanin bzw. des Studiendekans 
verringert sich der Pauschalbetrag um 30%. 
3 Die Entrichtung der Funktionszulage für die Rektorin bzw. den Rektor sowie die Vizerektorinnen 
bzw. Vizerektoren erfolgt nur, sofern die Funktion durch die Inhaberin bzw. den Inhaber einer 
Professur an der Universität Basel besetzt wird. 

§ 3. Für Tätigkeiten im Zusammenhang mit grossen strategischen Projekten der Universität, wie 
z. B. Aufbau oder Führung derselben, kann das Rektorat sowohl eine angemessene Lehrentlastung als 
auch eine angemessene Funktionszulage zusprechen. 

§ 3a. Für grössere wissenschaftliche Publikationsvorhaben einer Professorin bzw. eines Professors 
(Gruppierung I), die über eine Drittmittelzusage verfügen, die auch eine Lehrentlastung umfasst, kann 
das Rektorat auf Antrag der Fakultät ausnahmsweise eine drittmittelfinanzierte Lehrentlastung 
beschliessen.1  

§ 4. Die Funktionszulage entzieht sich sowohl den Reallohnveränderungen als auch der 
Teuerungsanpassung. 
2 Funktionszulagen sind nicht pensionskassenversichert. 
3 Funktionszulagen können nicht kumuliert werden. 

III. III. Schlussbestimmung 

§ 5.  Dieses Reglement ersetzt das Reglement über die Lehrentlastung und Funktionszulagen für die 
Mitarbeitenden der Universität Basel vom 19. Dezember 2013. Es tritt per sofort in Kraft. 

 

                                                      
1  § 3a eingefügt am 11. November 2024, in Kraft seit 12. November 2024. 


